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ZISTERSDORFER

Überblick

Eröffnungsfeier
Eine Ansprechstelle für alle
im Alten Rathaus,ob es um
Tagesmütter für die Jüngsten
oder um eine Hauskranken-
pflege im Alter geht. Seite 2

Kindergarten
Mit dem neuen Gesetz wird
sich beim Betrieb der NÖ
Landeskindergärten ab Sep-
tember manches ändern. Al-
les neu kommt bei der Re-
novierung des Kindergartens
in Zistersdorf.         Seite 3

Kuruzzenexpress
Mit einem Sonderzug wer-
den vermutlich Gäste aus
dem Wiener Raum zum Ku-
ruzzenumzug nach Zisters-
dorf kommen. Der Nostal-
giezug fährt dann zwischen-
durch für Bahnbegeisterte
Drösing/retour.       Seite 4

Festmascherl
Der Ordnungsliebe einer
noch lebenden Göstingerin
ist es zu verdanken, dass ein
Abzeichen vom Kuruzzen-
umzug des Jahres 1956 ge-
funden worden ist.  Seite 5

Badesaison
Im Sommer fährt wieder der
Bäderbus. Bis dahin ist für
Wasserratten das Hallenbad
geöffnet.                 Seite 6

Zistersdorf nähert sich dem
Höhepunkt des Festjahres
2006. Jetzt kuruzzt es in der
gesamten Großgemeinde
bereits sehr heftig, in der
zweiten Juni-Hälfte konzen-
trieren sich einige Haupt-
veranstaltungen.
Um das festzustellen, bedarf
es gar keines Blickes auf den
vollen Veranstaltungskalen-
der der Gemeinde. Eine
Fahrt durch die neun Sied-
lungsgebiete der Gemeinde
genügt: An vielen markanten
Stellen gibt es in Lebensgrö-
ße wunderbar dargestellte
Dodamauna, die an die Ku-
ruzzenüberfälle erinnern.
Besten Dank allen für die
Mühe, mit guten Ideen und
etwas Geschick dies umzu-
setzen. In diesen Tagen

kommt kein Fremder an den
aufgebauten Szenen vorbei,
ohne dabei an das Kuruz-
zenjahr erinnert zu werden.
Wer bei den großen Fest-
veranstaltungen nicht dabei
ist, dem kann vermutlich nicht
geholfen werden. Denn eine
Wiederholung wird es nicht

geben, zumindest nicht in
den folgenden 49 Jahren.
Viele Fremde und Gäste ha-
ben schon aufgehorcht: Eine
Fest- bzw. Gedenkfeier, die
nur alle 50 Jahre abgehalten
wird, das ist etwas Beson-
deres und ganz selten.
Für die Bewohner der Ge-
meinde Zistersdorf bzw. der
Region um Zistersdorf geht
es bei diesen Veranstaltun-
gen um mehr als das Feiern
in Zeitabständen von einem
halben Jahrhundert:
Die überlebenden Bewohner
des Jahres 1706 haben nicht
aufgegeben, sondern ihr zer-
störtes Siedlungsgebiet aus
Schutt und Asche wieder
aufgebaut. Das war die
Grundlage für unseren Sied-
lungsraum, seit dem Jahr
1972 zusammengefasst zur
Großgemeinde.

Einmalige Möglichkeit im Leben der meisten
Mitbewohner: Der Festumzug im Kuruzzenjahr

Pferdewagen beim Festumzug 1956, fotografiert vom
Stadtcafe, im Hintergrund das Krammer-Haus (heute
Polizeistation) mit Nepomuk-Statue, rechts daneben
das Bandl-Haus (heute Volksbank)

Darstellung an der B 40 - Pferde waren die "Waffe"
der Kuruzzen: überraschend einfallen, im Tumult
plündern und morden, gefolgt vom raschen Rückzug
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Wochenenddienst der Ärzte

Wie ich es sehe

Hochwasserhilfe beschränkt auf Saalmiete

Dr. Ganneshofer (2298), Dr. Hebar (02534/220), Dr. Schönauer (2469)
Ordinationszeiten der Zahnärzte: Samstag, Sonntag und Feiertag: 8.30 - 11.30 Uhr

Datum praktischer Arzt Zahnarzt Telefon
11 .6. - Dr. Hebar Dr. Brunnsteiner (Marchegg) 02285/7103
15. 6. - Dr. Schönauer Dr. Gass (Drösing) 02536/2200
18. 6. - Dr. Ganneshofer Dr. Urbanetz (Wultendorf) 02524/6004
25. 6. - Dr. Schönauer Dr. Pichler (Zistersdorf) 02532/2515

2. 7. - Dr. Hebar Dr. Steiner-Benkeser (Poysdorf) 02552/3326
9. 7. - Dr. Ganneshofer Dr. Peitl (Wildendürnbach) 02523/6034

16. 7. - Dr. Hebar Dr. Antos (Großkrut) 02556/7203
23. 7. - Dr. Schönauer Dr. Safai-Siahkali (Dürnkrut) 02538/80877
30. 7. - Dr. Ganneshofer Dr. Polednak-Heger (Mistelbach) 02572/3381

In der Mai-Ausgabe wur-
den an dieser Stelle die
Benefizveranstaltungen
hervorgehoben. Die ge-
wählte Formulierung war
leider nicht eindeutig. Er-
sucht wurde um eine Klar-
stellung.
„Die Gemeinde Zisters-
dorf unterstützt die Orga-
nisation jeder Veranstal-
tung (abhängig von der
Veranstaltungsdauer) mit
einem Zuschuss von rund
120 Euro.“ – Bei diesem
Text fehlte der Hinweis,
dass damit Benefizver-
anstaltungen im Kultur-
haus gemeint sind.
Im Detail haben die Stadt-
räte festgelegt, dass dem
Organisator jeder Benefiz-
veranstaltung ein Nach-
lass der Saalmiete in der
Höhe von 50 Prozent ge-
währt wird. Die beträgt bei
Abendveranstaltungen mit
durchschnittlicher Dauer
240 Euro. Der Zuschuss
wurde daher mit „rund“
120 Euro umschrieben. Es
erschien nicht sinnvoll, alle
Voraussetzungen für eine
Unterstützung anzuführen.
Die vereinfachte Darstel-
lung ohne das Kulturhaus
als dafür erforderlichen
Veranstaltungsort zu nen-
nen, war rückwirkend be-
trachtet zu wenig.
Der Bericht „Hochwasser:
Wir alle wollen helfen“ in
der Rubrik „Wie ich es
sehe“ verfolgte allein die
Absicht, die Bewohner zu
ermuntern, Einladungen

zu Wohltätigkeitsveran-
staltungen der Hochwas-
serhilfe zu unterstützen,
wobei die Gemeinde mit
gutem Beispiel vorange-
hen wollte.
Es sollte damit nicht der
Eindruck erweckt werden,
die Gemeinde sei nach
dem Dammbruch an der
March ein großzügiger
Helfer und trete bei jeder
Benefizveranstaltung der
aktuellen Hochwasserhilfe
als Sponsor auf.
Ein Spende für alle Bene-
fizveranstaltungen, wann
und wo immer diese durch-
geführt werden, würde die
finanziellen Möglichkeiten
einer Gemeinde überstei-
gen. Wegen der nicht ein-
deutigen Formulierung
mussten Organisatoren
enttäuscht werden, als sich
diese die „Gemeindespen-
de“ im Rathaus abholen
wollten.

Josef Mötz

Die Zentrale des NÖ Hilfs-
werks im Alten Rathaus wur-
de nach der Erweiterung der
Büro- und Lagerräume am
21. Mai eröffnet. Die Ge-
meinde hat die Vorausset-
zungen geschaffen, damit alle
Einrichtungen unter einem
Dach zusammengefasst sind:
Hauskrankenpflege, Essen
auf Rädern, Pflegehilfsmittel-
lager, Einsatzleitung für „Fa-
milie aktiv“ (Tagesmütter-
betreuung, Schülertreff und
Lernbegleitung).
Mit Zahlen aus dem Tätig-
keitsbericht wies Obmann
Leopold Boyer die Not-

wendigkeit der Erweiterung
hin: 1994, drei Jahre nach
der Eröffnung, waren als
Nachbarschaftshelferinnen
acht Personen im Einsatz.
Damals wurden rund 14.000
Einsatzstunden geleistet. Im
Vorjahr konnte mit 29.938
Stunden der Arbeitsumfang
mehr als verdoppelt werden.
Die Eröffnung wurde vom
Präsidenten des NÖ Hilfs-
werkes, Ex-Innenminister
Ernst Strasser, vorgenom-
men. Stadtpfarrer P. Bene-
dikt segnete die Räume und
die im Hof aufgestellten
Dienstfahrzeuge.

Obmann Boyer nimmt die Spende von Direktor
Bernold entgegen. Unter Bürgermeister Hofstetter
wurden Umbau und Erweiterung geplant.

NÖ Hilfswerk im Alten
Rathaus: Jetzt ist alles
unter einem Dach
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Der Entwurf des neuen
Kindergartengesetzes (Be-
richt in der März-Ausgabe)
erfuhr in der Vorbegutach-
tung noch einiger Änderun-
gen, bis es vom NÖ Land-
tag beschlossen worden ist.
Die Ferienregelung wurde
geändert: Ab den Schulfe-
rien wird auch am Vormit-
tag Betreuungszeit an Stel-
le von Erziehungs- und
Bildungszeit angeboten.
Also mit anderen Worten:
Nachmittagsbetrieb (ohne
Bezahlung) auch am Vor-
mittag.
Von der vierten bis zur

sechsten Woche nach Schul-
schluss sind alle Kindergär-
ten ohne Ausnahme ge-
schlossen. Wenn danach
(drei Wochen vor Beginn
des nächsten Kindergarten-
jahres) ein Bedarf für eine
Betreuung besteht, wird die-
se eingerichtet. Der Som-
merbetrieb ist jedes Jahr
(beginnend ab 2007) im Fe-
bruar mit den Eltern festzu-
legen.
Mehr Vorausblick wird für
die Betreuung am Nachmit-
tag gefordert: Änderungen
für den Besuch am Nachmit-
tag (An- bzw. Abmeldungen)

sind nur zu fest stehenden
Zeiten möglich: zu Beginn
des Kindergartenjahres, zum
1. Dezember, zum 1. März
und mit Beginn der Schulfe-
rien.
Der Kostenbeitrag für die
Nachmittagsbetreuung ist
abhängig von der Anzahl der
Betreuungsstunden. Dieser
Beitrag (voraussichtlich 30,
40, 60 oder 80 Euro pro
Monat, je nach dem Zeit-
punkt der Abholung) ist an
die Gemeinde zu bezahlen.
Alle Familien bezahlen für
gleichen Betreuungsumfang
denselben Betrag.

An Stelle einer Ermäßigung
des Kostenbeitrages durch
die Gemeinde gibt es (über
Antrag) abhängig vom
Familieneinkommen einen
Zuschuss des Landes. Die
Einkommensverhältnisse
müssen damit in Zukunft
nicht mehr gegenüber der
dargelegt werden.
An die Gemeinde haben
die Eltern den Nach-
mittagsbeitrag ohne Ab-
schläge zu bezahlen. Auf
Antrag wird bei geringem
Einkommen die Unterstüt-
zung des Landes direkt an
die Familien ausbezahlt.

Mit der Renovierung des
Kindergartens in Zistersdorf
wird sich auch das Aussehen
des Gebäudes ändern. Um-
gesetzt wird damit bereits
eine Vorschrift des neuen
Gesetzes, wonach zumindest
die Hälfte der Fenster in je-
dem Gruppenraum eine
Parapethöhe von 0,50 m
über Fußbodenkante nicht
überschreiten darf. Bei einem
Blick aus dem Fenster sehen
die Kleinsten damit in Zu-
kunft mehr als nur den Him-
mel.
Bei der Größe jeder Grup-
pe kommt es in Zukunft zum
Teil auf Kleinigkeiten an: Die
maximale Gruppengröße
beträgt jetzt 25 Kinder. Zu
beachten ist aber im Detail:
Umfasst die Gruppe am
Nachmittag Kinder, die am

Vormittag in unterschiedli-
chen Gruppen betreut wur-
den, dann darf in diesem Fall
die Gruppe nicht 25, son-
dern nur 24 Kinder umfas-
sen.

Übrigens wird es ab Sep-
tember keine Kindergarten/
helferin mehr geben, die neue
Berufsbezeichnung lautet
Kinderbetreuerin/Kinder-
betreuer.

Kindergarten Zistersdorf: Renovierung beginnt im
Sommer, die Gebäudeansicht bleibt erhalten

So könnte der NÖ Landeskindergarten in der
Schlossberggasse nach der Renovierung aussehen.
Der Haupteingang wird dann auf der linken Seite sein.
Der Bewegungsraum wird ins Dachgeschoß verlegt.

Kindergarten: Geänderter Sommerbetrieb,
Nachmittagsbetreuung unterstützt das Land

Gemeindelexikon

In Kürze

# Nordbahn: Der eingleisi-
ge Bahnbetrieb zwischen
Gänserndorf und Hohenau
wurde wieder aufgenom-
men. Die zu den Hauptver-
kehrszeiten stark frequen-
tierten Nahverkehrszüge
(Berufspendler) fahren wie-
der durchgehend zwischen
Wien und Hohenau.
# Nahversorgung: Am 1.
Juni hat im Zentrum von
Zistersdorf (Hauptstraße)
wieder ein Lebensmittel-
geschäft geöffnet.
# Hochwasserhilfe: Mit ei-
nem Benefiz-Heurigentag
der Familie Schramm in der
Schlossbergstraße wurde
einer Dürnkruter Familie, die
durch das Hochwasser sehr
betroffen war, unterstützt. Es
konnte ein Erlös von 2.505
Euro übergeben werden.
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Dicht gedrängt ist das Fest-
programm im Kuruzzenjahr
zwischen dem 16. und 25.
Juni. Auf Grund der überre-
gionalen Werbung (und der
Vorstellung in Radio vier
Viertel) werden an den
beiden Wochenenden im
Juni viele Gäste in Zisters-
dorf erwartet.
Nebenstehend eine kurze
Zusammenstellung, was die
Besucher bei den Veranstal-
tungen zu erwarten haben,
weil diese Informationen den

Rahmen des Veranstaltungs-
kalenders gesprengt hätten.
Als Besonderheit gibt es am
Tag des Festumzuges einen
Kuruzzenexpress der ÖBB.
Dieser fährt von  Wien über
Mistelbach durch das Zaya-
tal nach Hohenau/March und
Drösing bis Zistersdorf. Die
Möglichkeit zur Teilnahme
an dieser Nostalgiefahrt wird
vermutlich von vielen Eisen-
bahn-Begeisterten genutzt
werden.

Wien Südbahnhof 8:22
Wien Simmering 8:28
Erzherzog Karl Str. 8:37
Wolkersdorf 8.56
Schleinbach 9:04
Neubau-Kreuzst. 9:19
Mistelbach 9.35
Wilfersdorf-Hob. 9:59
Bullendorf 10:06
Prinzendorf-Ran. 10:14
Neusiedl St. Ulrich 10:30
Dobermannsdorf 10:38
Hohenau 10:58
Drösing 11:08
Zistersdorf 11:36

Zistersdorf 12:50
Drösing 13:15
Drösing 13:30
Zistersdorf 13:58

Zistersdorf 18:00
Drösing 18:37
Hohenau 18:47
Dobermannsdorf 19:03
Neusiedl St. Ulrich 19:09
Prinzendorf-Ran. 19:28
Bullendorf 19:37
Wilfersdorf-Hob. 19:44
Mistelbach 20:12
Schleinbach 21:08
Wolkersdorf 21:15
Erzherzog Karlstr. 21:30
Wien Simmering 21:40
Wien Südbahnhof 21:46

Freitag, 16. Juni
20.30: Die Kuruzzen kommen / Der Fall einer Stadt
Im Innenhof des Schlosses wird ein kulturhistori-
scher Streifzug unternommen. Moderiert von
Michael Hübl werden Beiträge zur Stadtgeschichte
und der Kuruzzenzeit vom Theaterverein Zisterne,
dem Zistersdorfer Brass-Quintett und dem
Zistersdorfer Terzett gebracht.
Sonntag, 18. Juni
11.00: Frühschoppen mit Radio Niederösterreich
Aus dem Kulturhaus serviert Rainer-Maria
Kalchhauser (Moderator) den Hörern von Radio
Niederösterreich musikalisches vom Musikverein
Stadt Zistersdorf, Zistersdorfer Brass Quintett und
Zistersdorfer Terzett serviert.
14.00: Internationales Chöre-Festival
Im Innenhof des Schlosses gibt es Hörgenuss von
Carmina Vocum (CZ), dem Kirchenchor
Zistersdorf, Samorjai HID Vegyeskar (SK), dem
Zistersdorfer Terzett und den Zwettler Vokalisten.
Freitag, 23. Juni
21.00: Summernight Dreams
Eine Megaparty im Zeichen der Kuruzzen am
Gelände des ehemaligen Ziegelofens Zistersdorf,
veranstaltet von den Jugendvereinen.
Samstag, 24. Juni
13.00: Start der Oldtimer-Rätselfahrt
Mit Oldtimern geht es von der Umfahrungsstraße
(Treffpunkt 24) durch die Region, wobei Fragen zur
Gemeinde und Stadtgeschichte zu erfragen bzw.
zu „erfahren“ sind. Danach (ab 15.00 Uhr) können
die Fahrzeuge am Kirchenplatz besichtigt werden.
16.00: Kuruzzen-Stadtlauf
Ein Sport-Spektakel mit Laufbewerben, unterteilt
nach Altersgruppen, wird am Sportplatz veranstal-
tet.
18.00: Siegerehrung von Rätselfahrt und Stadtlauf
Bei Musik von den Zsomgwiafltn werden die Besten
der beiden Bewerbe ausgezeichnet.
21.00: Unterhaltung
Im Festzelt unterhält die böhmische Musikkapelle
Mistrinanka.
24.00: Feuershow und Riesenfeuerwerk
Sonntag, 25. Juni
9.30: Festmesse im Festzelt
10.30: Frühschoppen
Unterhaltung mit den Bunker-Buam und dem
Waldviertler Hansl als Conferencier
15.00: Historischer Festumzug
Im Anschluss Spektakel am Schlossplatz (Stelzen-
geher, Gaukler, Feuerschlucker, Schnellzeichner,
Münzprägung, …)
17.00: Musik und Tanz
Im Festzelt unterhält die Tanzband Lomado
20.00: Schlussverlosung
Als Hauptpreis gibt es einen neuen Honda Civic

Nostagliefahrt
Der Fahrplan

Nach der Ankunft am Bahn-
hof Zistersdorf wird es die
Möglichkeit geben, mit die-
sem Kuruzzenzug eine Fahrt
nach Drösing zu unterneh-
men. Noch vor dem Fest-
umzug ist wieder die Rück-
kehr nach Zistersdorf ge-
plant (die Fahrzeiten in der
Übersicht nebenan).
Die Fahrkarte für diese
Nostalgiefahrten kann im
Zug während der Fahrt ge-
löst werden. Die Strecke
von Wien nach Zistersdorf
wird über Mistelbach ge-
führt, weil bei den Planungen
noch nicht mit Sicherheit ge-
klärt war, ob zu diesem Zeit-
punkt bereits die Nordbahn-
strecke befahrbar sein wird.

Kuruzzenfest: Zusätzlich
kommt noch ein Sonderzug
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Da führte auch der Zufall
Regie! Zeitgleich mit dem
Beginn des Vorverkaufes der
Plakette für den großen
Kuruzzen-Festumzug am 25.
Juni wurde auch ein Orignal-
Festmascherl vom Umzug
des Jahres 1956 gefunden.
Frau Adelheid Bachmayer
fand das Mascherl aus Stoff
im Haus Gösting 11. Dort
wurde es vor Jahrzehnten
von ihrer Großmutter sorg-
sam aufgehoben in einer
Klarsichtfolie.

Der Ordnungsliebe von
Theresia Bachmayer hat es
Zistersdorf zu verdanken,
dass es jetzt auch noch ein
Festmascherl vom Kuruz-
zenumzug 1956 gibt.
Bereits damals ging Frau
Bachmayer, sie wird jetzt im
Haus Elisabeth betreut und
zählt zu den ältesten Bewoh-
nern des Heimes, auf den
50er zu und hat beim Auf-
heben wohl nicht im Traum
an ein Kuruzzenjahr 2006
gedacht.

Festabzeichen einst und jetzt: Links das "Fest-
mascherl" des Jahres 1956, ein rot-weiß-rotes Fähn-
chen aus Stoff mit Aufdruck.
Handwerklich der Zeit der Kuruzzeneinfälle angepasst
gibt sich dagegen die neue Eintrittskarte: Mit gepräg-
ter Schrift, ähnlich einer Holzplatte mit Gravur, tritt das
Abzeichen 2006 auf. Es kommt ohne Stecknadel aus,
sondern wird mit Jutegarn um den Hals getragen.
Der Verkauf der Festabzeichen wird von den Ortsvor-
stehern organisiert. Zusätzlich liegen diese in den
Zistersdorfer Banken und im Rathaus auf.

Für die Abfuhr der Senk-
grubeninhalte zur Kläranla-
ge Zistersdorf wird seit eini-
gen Monaten eine Gebühr
von 6,50 Euro pro Kubik-
meter Abwasser durch das
Abfuhrunternehmen für die
Reinigung des Abwassers
verrechnet. Diese Kosten
werden von den Frächtern
mit der Betreiberfirma der
Kläranlage (wte wasser-
technik austria) abgerech-
net. Dieser Entsorgungs-
beitrag ist höher als das
bisher von der Gemeinde

verrechnete Entgelt für das
Reinigen von Senkgruben-
räumgut.
Der nun verrechnete Ent-
sorgungsbeitrag wurde er-
rechnet aus dem Anteil an
den Kosten für Kläranlagen-
bau samt Instandhaltung so-
wie Betriebskosten. Damit
werden die Kosten für die
Abwasserreinigung gegenü-
ber allen Haushalten anteilig
in Rechnung gestellt. Der nun
gegenüber den Haushalten
für den Senkgrubendienst in
Rechnung gestellte Betrag je

Kubikmeter Senkgruben-
räumgut musste bei der Aus-
schreibung der Abwasser-
Ausgliederung von allen bie-
tenden Unternehmen ange-
geben werden.
Wenn Kläranlagenerweite-
rung und Kanalbau abge-

schlossen sind (voraussicht-
lich Ende 2006), können die
Haushalte an den Schmutz-
wasserkanal anschließen.
Damit entfällt – abgesehen
von wenigen Objekten in
Streulage – die Abfuhr der
Senkgrubeninhalte.

Es gibt ein Festabzeichen vom Umzug 1959!
50 Jahre gut aufgehoben, Fundort: Gösting

Kostenteilung, gleichgültig ob
Senkgrubenräumgut oder Kanal

Nähmaschinenreparaturen aller Marken!!!

Zistersdorf, Hauptstraße 1, Tel/FAX 02532/8368, e-mail: rasch.gerhard@aon.at

HUSQVARNA, PFAFF, BERNINA, TOYOTA, SINGER, RAST & GASSER u.a.

"SERVICE wird bei uns groß geschrieben"
Ihre persönliche Änderungsschneiderei!!!
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Ohne Änderungen startet
der „Bäderbus“ der Gemein-
de in die zweite Badesaison.
Gleich dem Vorjahr können
alle Badebegeisterten um
12.45 Uhr am Schlossplatz
(Haltestelle vor der Haupt-
schule) einsteigen und wer-
den ins Freibad Neusiedl an
der Zaya geführt.
Die Rückfahrt wird bei der
Haltestelle „Freizeitzentrum“

vor dem Freibad Neusiedl/
Zaya um 18.00 Uhr angetre-
ten.
Gefahren wird ab 3. Juli
(Montag nach dem Zeugnis-
tag) an Werktagen von
Montag bis Freitag, ausge-
nommen ist damit der 15.
August.
Diese Möglichkeit für eine
Fahrt ins Freibad ist weiters
auf Tage beschränkt, an de-

Dem Wunsch nach Bade-
vergnügen in der warmen
Jahreszeit kommt das Hal-
lenbad mit geänderten Öff-
nungszeiten entgegen: Seit

Mittwoch nach Pfingsten ist
von Montag bis Samstag
von 14.00 bis 19.00 Uhr
geöffnet.
Bei diesen Öffnungszeiten
gibt es geringfügige Ände-
rungen: Geöffnet wird das
Hallenbad um 14.00 Uhr.
Das ist eine Stunde später
als im Vorjahr. Die Praxis hat
gezeigt, dass nach dem täg-
lichen Schulschluss das Mit-
tagessen und (?) die Haus-
aufgaben einen Besuch des
Hallenbades vor 14.00 Uhr
kaum möglich machten.
Dieses Angebot, um am
Nachmittag nach dem
Schulbesuch das Hallenbad
zu besuchen, endet mit dem
Zeugnistag. Dann steht an
Badetagen der Gratisbus zur
Verfügung (siehe oben).

Gratis-Bäderbus zum Freibad Neusiedl
startet in seine zweite Saison

Bei der schattigen Haltestelle vor der Hauptschule
warten Wasserratten auf die Fahrt nach Neusiedl,
aber nur bei Schönwetter! - Ein Aushang beim
Haupteingang des Kulturhauses gibt Auskunft

Für das Badevergnügen
bis zum Schulschluss
ist das Hallenbad geöffnet

nen die Wettervorhersage
bis in die Abendstunden
Schönwetter ankündigt. Ob
nach einem Blick auf die
Wettervorhersage der Bä-
derbus fährt, wird an jedem
Wochentag ab 8 Uhr beim
Haupteingang des Kultur-
hauses angekündigt.
„Gegenüber dem Vorjahr
gibt es bei den Bäderbus-
fahrten keine Änderungen“,
erläutert Stadtrat Zelenka
kurz zusammengefasst das
Angebot für die Gratis-
fahrten. Die Fahrten werden
auch heuer wieder durch den
„Wein4tel Express“, dem
Mietwagenunternehmen von
Helmut Pilwarsch aus Zis-

tersdorf, durchgeführt. Je
nach Anzahl der Badegäste
wird dann entweder mit ei-
nem oder zwei Kleinbussen
gefahren oder kurzfristig der
Autobus gestartet.
Kluge Wasserratten haben
bereits im Vorjahr sämtliche
Varianten beim Mitfahren
ausprobiert: Wer länger ba-
den möchte, überredet sei-
ne Eltern beispielsweise
schon am Vormittag zur
„Taxifahrt“ nach Neusiedl
und steigt nur am Abend in
den Gratisbus ein; wer bei
der Rückfahrt noch nicht
genug gebadet hat, organi-
siert sich selbst die Heim-
fahrt.

0664 / 404 504 4
Taxi - Mietwagen - Reisebusunternehmen

Personenbeförderung für jede Generation
Für Sie günstig sicher unterwegs

Discofahrten
Festlichkeiten
Ausflugsfahrten
Skifahrten
Flughafentransfer
Seniorenfahrten
Krankentransporte
Einkaufsfahrten

Pilwarsch Helmut, Zistersdorf, Jungblutgasse 3
Mobil: 0664/1036311 Tel.: 02532/2293 Fax: 02532/82093
e-mail: pilwarsch@utanet.at

gegen Voranmeldung
mit Begleitperson
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75. Geburtstag:
Erich Obermaier, Meierhofgasse
Anna Schweighofer, Alte Marktstraße
Johann Rathgeber, Blumenthal
Leopold Holub, Blumenthal
Anna Jandl, Umfahrungsstraße

80. Geburtstag:
Elfrieda Loibl, Gaiselbergerstraße
Ludmilla Würrer, Präs. Ferd. Reiter-Hof
Johann Marschler, Beethovengasse
Dipl. Ing. Friedrich Mahofsky, Eichhorn
Dr. Peter Stix, Schloßgasse
Franz Kraupp, Gaiselbergerstraße

85. Geburtstag:
Herta Schreiber, Gösting
Johann Bauer, Meierhofgasse

90. Geburtstag:
Magdalena Wiedermann, Gaiselberg
Herta Crammer, Stadtgrabengasse

Silberne Hochzeit:
Klaudia und Raimund Hus, Kunschakgasse
Martha und Leopold Höß, Großinzersdorf
Ursula und Gerhard Rasch, Hauptstraße
Herta und Herbert Schwayda, Maustrenk

Goldene Hochzeit:
Martha und Johann Haselberger, Maustrenk

Jubilare
(Juli)

Was ist los in
unserer Großgemeinde?

Juni 2006

9. Juni
9.00 Uhr NÖ Landes-Lehrlingswettbewerb für Sanitär-

und Klimatechniker, Gas-, Wasser- und Hei-
zungsinstallateure, Landesberufsschule Zisters-
dorf

18.00 Uhr Vorspielnachmittag der Musikschule, Klas-
se Gabriele Mötz (Klavier, Violine, Viola), Kul-
turhaus

Karosserie- und Reparatur-Fachwerkstätte
Hanggasse 16, Zistersdorf

(Werkstatteinfahrt Hinterlanggasse)
Telefon: 02532 / 81 707

Eröffnungsangebot:
Steinschlag-Reparatur auf der

Windschutzscheibe:
30 Euro pro Steinschlag

Oldtimerrestauration
Reparatur aller Automarken

Direktabwicklung mit der Versicherung

Ein Neuer in Zistersdorf?
Nach neun Arbeitsjahren im Wiener Raum verlegen die
Zistersdorferin Roswitha Strini und Lebensgefährte
Yilmaz Sahin den Kfz-Betrieb nach Zistersdorf.
Warum dann Kfz-Falke? – „Das ist einfach: Sahin heißt
übersetzt Falke“, erklärt die Firmenchefin Strini.

KFZ-
Falke

Mehr als 400.000
Menschen in der Ost-
region benützen regel-
mäßig öffentliche Ver-
kehrsmittel, zehn-
tausende zumindest
fallweise. Damit das
Fahren mit Bus und
Bahn noch einfacher
wird, hat der VOR
(Verkehrsverbund Ost-
region) eine neue Infor-
mationsbroschüre auf-
gelegt.
In dieser sind viele Tipps und
Infos zu Tickets, Fahrpreisen
und Fahrplänen enthalten.
Die Folder liegen im Info-
Stand des Rathauses auf und
werden über Bahnhofschal-

ter, Vorverkaufsstellen und
Buslenker an die Fahrgäste
verteilt. Weitere Informatio-
nen gibt es auch im Internet
unter www.vor.at.

Neue Informationsbroschüre
für den Öffentlichen Verkehr
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Was ist los in unserer Großgemeinde?
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Stadtzentrum, Besichtigung der Fahrzeuge am
Kirchenplatz, Oldtimerclub Weinviertel

16.00 Uhr Kuruzzen-Stadtlauf, Bewerbe für Knirpse,
Schüler und Erwachsene, Sportplatz Zisters-
dorf, Laufclub Volksbank Aktiv Zistersdorf

18.00 Uhr Kuruzzenfest, Musik und Unterhaltung mit den
Zsomgwiafltn und Mistrinanka, Feuerwerk,
Festzelt am Schlossplatz, Stadtgemeinde Zis-
tersdorf

18.00 Uhr Vorspielnachmittag der Musikschule, Klas-
se Brigitte Greis (Blockflöte, Gitarre, Klavier,
Querflöte), Kulturhaus

25. Juni
9.30 Uhr Kuruzzenfest, Festmesse im Festzelt am

Schlossplatz
10.30 Uhr Kuruzzenfest, Frühschoppen mit den Bunker-

Buam, Festzelt am Schlossplatz, Stadtgemein-
de Zistersdorf

15.00 Uhr Kuruzzenfest, historischer Festumzug, an-
schließend Spektakulum am Schlossplatz mit
den Lomados, Tombola, Stadtgemeinde Zis-
tersdorf

Juli 2006
8. Juli
17.00 Uhr Feuerwehrfest in Gaiselberg mit dem Poybach-

Duo, Feuerwehrhaus
9. Juli
10.00 Uhr Frühschoppen in Gaiselberg mit den Zsom-

gwiafltn und Feuerwehrfest mit dem Poybach-
Duo, Feuerwehrhaus

15. Juli
17.00 Uhr Oldie-Abend, Tennisplatz Loidesthal, Tennis-

club
16. Juli
7.00 Uhr Agility-Sommerturnier, Hundeabrichteplatz,

Hundesportclub-Nord Zistersdorf
22. Juli
17.00 Uhr Feuerwehrkirtag in Windisch Baumgarten mit

den Lomados, Gemeindezentrum
23. Juli
10.00 Uhr Feuerwehrfrühschoppen in Windisch Baum-

garten, Gemeindezentrum
25. Juli
Jahrmarkt in Zistersdorf
27. Juli
Reise ins Baltikum mit der Volkshochschule Zistersdorf

10. Juni
20.00 Uhr Sportfest mit Kubina Igor, Sportplatz Zisters-

dorf, Sportverein Zistersdorf
11. Juni
10.00 Uhr Frühschoppen und Sportfest mit Kubina Igor,

Sportplatz Zistersdorf, Sportverein Zistersdorf
18.00 Uhr Musicalitäten präsentiert von den DröSingers

und Ad Libidum, Meierhofsaal, Cool Tour
14. Juni
14.20 Uhr Schnupperstunde für Musikalische Früher-

ziehung, Speisesaal im Kulturhaus, Musik-
schule

19.00 Uhr Blutspenden des Roten Kreuzes in Zistersdorf,
Hauptschule

16. Juni
18.00 Uhr Vorspielnachmittag der Musikschule, Klas-

se Ulrike Mechtler (Querflöte), Meierhofsaal
20.30 Uhr Die Kuruzzen kommen – der Fall einer Stadt

in Klang, Bild und Wort, kulturhistorischer
Streifzug mit Zisterne, Zistersdorfer Brass Quin-
tett und Zistersdorfer Terzett, moderiert von
Michael Hübl, Innenhof des Schlosses Zisters-
dorf, Stadtgemeinde Zistersdorf

17. Juni
15.00 Uhr Nachtwandertag in Gaiselberg vom Gemeinde-

zentrum zum Hausberg, Wanderfreunde Gai-
selberg

18. Juni
8.00 Uhr Weinviertler Schutzhundeturnier, Hundeab-

richteplatz, Hundesportclub-Nord Zistersdorf
11.00 Uhr Frühschoppen mit Radio Niederösterreich,

Kulturhaus, ORF Niederösterreich und Stadt-
gemeinde Zistersdorf

14.00 Uhr Internationales Chöre-Festival, Innenhof des
Schlosses Zistersdorf, Stadtgemeinde Zisters-
dorf

15.00 Uhr Pfarrfest in Großinzersdorf, Feuerwehrhaus,
Pfarre Großinzersdorf

23. Juni
21.00 Uhr Summernight Dreams, Kuruzzen Megy-Par-

ty, Ziegelofengelände Zistersdorf, Jugend-
vereine der Gemeinde

24. Juni
13.00 Uhr Oldtimer-Rätselfahrt von der Umfahrungs-

straße (Treffpunkt 24) durch alle Ortsteile ins

Fortsetzung von Seite 7


